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Montag - Freitag 08.30 -  ca. 24.00 Uhr
Samstag 00.30 Uhr Nachttaxi, 

08.30 - 12.00 & 19.00 - ca. 24.00
Sonntag 00.30 Uhr Nachttaxi, 19.00 - ca. 24.00 Uhr

Purkersdorfer 
Sozialserviceleistungen:
Beratung für Menschen mit 
besonderen Bedürfnissen. 
DSA Christine Mandl. 
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 
17.00 - 18.00 Uhr im 
Rathaus Purkersdorf, Erdgeschoss.

Pflege- und Gesundheitsberatung durch Mag. A. Alder
DGKS Mag. Andrea Alder, MBA, Dipl. Kinderkrankenschwester

Monatlich: jew. Mi. 10.30 Uhr - 11.30 Uhr 
Termine 2009: 15.7., 19.8., 16.9., 21.10., 18.11., 16.12. 2009
in der Ordination von Dr. Harald Ruth, Gesundheitszentrum 
Purkersdorf, Bachgasse 4

Dr. Günther Fuchs
Dr. Andreas Reim
Notariat Purkersdorf
H a u p t p l a t z  N r.  3
3002 Purkersdor f
Österreich Europa
Tel   +43/2231/67766
Fax +43/2231/67766-6
office@fuchs-reim.at
www.fuchs-reim.at

NOTARIAT PURKERSDORF
U N E N T G E LT L I C H E  R E C H T S A U S K U N F T

F U C H S
& R E I M
NN OO TT AA RR EE Wir stehen für eine  erste  unentgeltliche

Rechtsauskunft in Purkersdorf zu folgen-
den Zeiten gerne zur Verfügung:

28. Juli
jeweils 17.00 - 18.00 Uhr

weitere Termine:  
25. August, 29. Sept., 27. Okt.

Jubiläumsfeier
20 Jahre NÖ-Hilfwerk

Purkersdorf-Gablitz-

Mauerbach.

Wir gratulieren herzlich!

GRUNDSTÜCK
IN

PURKERSDORF
ZU 

VERKAUFEN

Grundstück 580 m2

mit Haus 75 m2 in 
bester, ruhiger Lage,

Siedlungsgebiet,
in Deutschwald.

Erreichbar mit 
öffentlichen 

Verkehrsmitteln.

Anfragen bitte an:
0676 724 712 0
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Der Gemeinderat hatte in sei-

ner letzten Sitzung vor den Fe-

rien eine umfangreiche Tages-

ordnung. Ich darf sie über die

wichtigsten Beschlüsse infor-

mieren:

ARGE Troppberg
Die Arbeitsgemeinschaft mit

den Gemeinden Gablitz, Tull-

nerbach und Pressbaum (AR-

GE Troppberg) war ursprüng-

lich für die Errichtung der

Wanderwege "Rund um den

Troppberg" eingesetzt worden.

Die Gemeinden sind nun über-

eingekommen, diese regionale

Zusammenarbeit auch in den

nächsten Jahren zu pflegen

und das eine oder andere ge-

meinsame Projekt zu entwik-

keln und nach Maßgabe der fi-

nanziellen Möglichkeiten unter

Auslotung aller Fördermög-

lichkeiten umzusetzen. Jeden-

falls wird die ARGE Troppberg

die Wartung der Wanderwege

in enger Zusammenarbeit mit

den Österreichischen Bundes-

forsten übernehmen. Ein herz-

liches Danke an dieser Stelle

an die ÖBF, die im touristi-

schen Bereich ständiger groß-

zügiger Partner sind.
Kindergarten Wintergasse
und Bildungszentrum
Zur Zeit errichtet die WIPUR

für die Stadtgemeinde Pur-

kersdorf einen 6-gruppigen

Kindergarten am Standort

Wintergasse 46. Die Bauarbei-

ten sind im Plan, sodass die

vorgesehene Fertigstellung

und Übergabe im Herbst 2009

auch tatsächlich Realität wer-

den kann. Das Projekt liegt

auch finanziell im präliminier-

ten Investitionsvolumen in Hö-

he von netto € 3,500.000.

Nach Fertigstellung des 6-

gruppigen Kindergartens Win-

tergasse wartet schon die

nächste große Aufgabe auf die

WIPUR, nämlich die Errich-

tung des neuen Bildungszen-

trum in der Schwarzhubergas-

se. Hier sind die Vor- und Pla-

nungsarbeiten so weit gedie-

hen, dass spätestens im Früh-

jahr 2010 mit den Bauarbeiten

begonnen werden kann. In die-

ses Gebäude werden nach ca.

eineinhalbjähriger Bauzeit die

Musikschule, das Sonderpäd-

agogische Zentrum, die Volks-

hochschule und die Stadtbi-

bliothek einziehen. Die Kosten

dieses Projekt liegen bei netto

€ 6,000.000. Der Aufwand der

Stadt vermindert sich um die

vom Land NÖ gewährten Zu-

schüsse und Förderungen.
Wohnbauprojekt Winter-
gasse 48
Auch dieses Projekt läuft wie

geplant. Bei den ersten Bautei-

len sind bereits die Fassaden

und der komplette Innnenaus-

bau nahezu fertiggestellt. Der

Schwerpunkt der Arbeiten in

den Monaten bis zur endgülti-

gen Fertigstellung wird sich

auf die Aussenanlagengestal-

tung und die noch teilweise

notwendigen Leitungen im

Aussenbereich konzentrieren.

Die Übergabe der fertigen

Wohneinheiten an die Nutzer

ist für Oktober 2009 geplant.

In Gesprächen mit dem für

Wohnbauförderungen zustän-

digen Regierungsmitglied der

NÖ Landesregierung, LHStV.

Mag. Sobotka, ist es mir gelun-

gen, eine Objektförderung

für 22 Wohneinheiten zu-

gesagt zu bekommen.

Mit dieser Förderung im Rük-

ken, ergeben sich nunmehr für

die Kaufinteressenten mehrere

attraktive Modelle. Die neue

Förderung und das Angebot an

neuen Möglichkeiten, diese

Wohneinheiten zu erwerben

oder zu mieten, haben zu einer

enormen Zunahme des Inter-

esses bei den Wohnungswer-

bern in den letzten Wochen ge-

führt. Mit Stand 17.06.2009

gibt es 26 Reservierungen,

Tendenz steigend. Vergangene

Woche sind diese Interessen-

ten in einer eigenen Veranstal-

tung über alle vertraglichen,

preislichen und ausstattungs-

mäßigen Details informiert

worden. Bis Mitte Juli 2009

wird eine Musterwohneinheit

mit einer bezugsfertigen Aus-

stattung fertiggestellt, die die

gute Qualität dieser Häuser

sehr deutlich machen wird. Ich

bin zuversichtlich, dass das

Projekt bis Jahresende ziem-

lich ausverkauft ist. Aufgrund

des enormen Kaufinteresses

darf die Stadtgemeinde zu

Recht davon ausgehen, dass

die im Dezember 2008 abgege-

bene Haftungserklärung über

€ 5.000.000 nicht schlagend

wird, ganz im Gegenteil soll

der bestehende Baurahmen

zum Großteil rückgeführt wer-

den.
WIPUR
Seit der Gründung der Gesell-

schaft vor zehn Jahren hat sich

der Gegenstand des Unterneh-

mens ständig erweitert, der

Wipur sind laufend neue Auf-

gaben übertragen worden. Es

war daher notwendig, den Ge-

sellschaftszweck auf die aktu-

elle Situation anzupassen. Seit

der Gründung der Gesellschaft

erfolgt die Prüfung des Jahres-

abschlusses der Gesellschaft

durch einen Wirtschaftsprüfer

mit Berufsbefugnis. Diese bis-

her freiwillige Begutachtung

durch außen stehende Sachver-

ständige ist nunmehr ver-

pflichtend in den Gesell-

schaftsvertrag aufgenommen

worden. Diese Maßnahme ist

ein weiterer Schritt in Rich-

tung Transparenz und Nach-

vollziehbarkeit der Aktivitäten

der Wipur.
Subventionen an Purkers-
dorfer Vereine
Traditionell hat der Gemeinde-

rat in seiner Juni-Sitzung die

Unterstützungen der Purkers-

dorfer Vereine beschlossen.

Insgesamt sind 37 Vereine mit

einer Subvention bedacht wor-

den. Das Gesamtvolumen der

Vereinsförderung 2009 liegt

bei € 126.920,00, wobei da-

von € 50.000 auf das "Jugend-

und Kulturzentrum Agathon"

entfallen.

Personelles
In den letzten Wochen hat es

einige Veränderungen im Ge-

meinderat gegeben. Frau Ayse

Bürgmann (SPÖ), Frau Daniela

Watznauer (ÖVP) und Herr

Mag. Hans-Jürgen Gaugl

(ÖVP) sind aus dem Gemein-

derat ausgeschieden, Mag.

Gaugl auch aus dem Stadtrat.

Auf die frei gewordenen Stel-

len im Gemeinderat sind Frau

Beatrix Kaukal (SPÖ), Frau

Gabriele Wimberger (ÖVP)

und Herr Johann Pauxberger

(ÖVP) nachgerückt. Zum neu-

en Mitglied des Stadtrates ist

vom Gemeinderat Herr GR Al-

brecht Oppitz (ÖVP) gewählt

worden. Ich bedanke mich bei

allen ausgeschiedenen Mitglie-

dern des Gemeinderates sehr

herzlich für die gute Zusam-

menarbeit und wünsche den

neuen Mandataren alles Gute

für ihre Arbeit im Interesse un-

serer Bewohner.

Abschließend darf ich die Gele-

genheit benützen, ihnen einen

schönen Sommer und einen er-

holsamen Urlaub zu wünschen.

Herzlich 

Ihr

Sehr geehrte Damen und Herren!



Die Aktion "Natur im
Garten" zeichnete die
ökologische Pflege und
Gestaltung privater Gär-
ten mit 29 Gartenpla-
ketten für Gemeinden
aus.

An über 7500 niederösterrei-

chischen Gartenzäunen prangt

bereits dieses Symbol für aktiv

gelebten Umweltschutz im per-

sönlichen Umfeld. Die Krite-

rien, die für diese Auszeich-

nung erfüllt werden müssen,

sind an die Gemeindegröße an-

gepasst: Bei bis zu 200 Haus-

halten sollten mindestens 10

Gärten davon mit der Natur-

gartenplakette ausgezeichnet

sein, bei bis zu 600 Haushalten

20 Plaketten und darüber soll-

ten 30 Plaketten vergeben wor-

den sein. 

"Mit diesen 29 neuen Tafeln

können sich vorbildliche Ge-

meinden nun auch generell zu

Ökologie und Naturnähe be-

kennen. 

Bei der naturnahen Anlage und

Bewirtschaftung des eigenen

Gartens unterstützt die Nieder-

österreicherinnen und Nieder-

österreicher die Aktion "Natur

im Garten". Als Aktion des

Landes NÖ wurde diese von

LH-Stv. Wolfgang Sobotka ins

Leben gerufen. Ziel ist es, Gar-

tenbesitzern Informationen für

einen umweltfreundlichen Um-

gang mit ihren Grünräumen zu

vermitteln. Langfristig soll da-

durch der Verbrauch an che-

misch-synthetischen Pestizi-

den, leicht löslichen Mineral-

düngern und Torf deutlich re-

duziert werden sowie eine

standortgerechte Bepflanzung

der niederösterreichischen

Hausgärten erreicht werden.

Freundinnen und Freunde des

Naturgartens finden viel Infor-

mation im NÖ Naturgarten-

Ratgeber, im Ratgeber- Maga-

zin "Natur im Garten" sowie in

zahlreichen Fachbüchern und

Broschüren der Aktion.  

Darüber hinaus lädt die Faltkar-

te “NÖ Schaugärten - Ihr Reise-

begleiter" zur Reise in über 127

Schaugärten ein. Die beliebten

NÖ Naturgartenfeste machen im

ganzen Land Station. 

Nähere Informationen:
Gartentelefon (02742) 74333 
Email: gartentelefon@natur-

imgarten.at 
Internet: 

www.naturimgarten.at

Information des Bürgermeisters:

Westautobahnsanierung
Die ASFINAG hat im Frühjahr 2009 mit der Generalsanierung

der Westautobahn von Auhof bis zum Talübergang Wolfsgra-

ben begonnen. Die Stadtgemeinde konnte dabei eine Verbesse-

rung der Lärmschutzmaßnahmen erreichen. 

Der Lärmschutzwall Richtung Osten wird um ca. 100 m verlän-

gert und die noch offene Stelle geschlossen. Die bestehende Du-

risol-Lärmschutzwand wird abgetragen und durch eine neue

drei Meter hohe Lärmschutzwand ersetzt. Der neue Fahrbahn-

belag wird in Waschbeton-ausführung hergestellt, was eben-

falls zu einer Lärmreduzierung bei-trägt.

Zusätzlich wird noch die Straßenentwässerung erneuert und

werden im genannten Bauabschnitt vier Regenwasser-Rückhal-

tebecken vorgesehen, wodurch ein plötzliches Ansteigen des

Wasserstandes in den Bächen hintangehalten wird. Dadurch

entspannt sich auch die Hochwasserge-fahr.

Die Arbeiten werden voraussichtlich bis Ende 2010 dauern.

Hohe Naturgartenauszeichnung für Purkersdorf

Plakettenverleihung auf Schloss Schallaburg. v.l.n.r. GR L. Zöchinger, 
GR M. Parzer, StR E. Mayer, VizeBgm AM.A. Pleischl, LH-Stv. W. Sobotka
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Die erfolgreichen Maturanten des BG|BRG Purkersdorf,
Schuljahr 2008/2009 und deren ProfessorInnen

Siegerehrung des Raiffeisen Europa Schulwettbewerbes. 
3. Platz für die 4. Klasse der Volksschule Purkersdorf 

“Europa-Briefmarke”
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K U N D M A C H U N G

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Purkersdorf beabsichtigt den Bebau-ungsplan abzuändern.
Der Entwurf wird gemäß § 72 der NÖ Bauordnung 1996, LGBl. 8200-15, durch sechs Wochen, das ist in der Zeit vom
08. Juli 2009 bis 19. August 2009 im Stadtamt Purkersdorf zur allgemeinen Einsicht aufgelegt.
Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflegungsfrist zum Entwurf der Änderung des Bebauungsplanes schriftlich
Stellung zu nehmen.
Bei der endgültigen Beschlußfassung durch den Gemeinderat werden rechtzeitig abgegebene Stellungnahmen in Er-
wägung gezogen. Der Ver-fasser einer Stellungnahme hat keinen Rechtsanspruch darauf, dass seine Anregung in ir-
gend einer Form Berücksichtigung findet.

DER BÜRGERMEISTER

(Mag. Karl Schlögl)
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10. Sept. |  08. Okt. |  12. Nov. | 10. Dez.
jeweils um 18.00 Uhr

Glockenweihe, 6. Juni, vor der röm. kath. Stadtpfarrkirche

FR 17. Juli | 1930

Eintritt frei!
Stadtheuriger Ullmann

HELMUT
TSCHELLNIG

”zufrieden - 
NEIN DANKE”

Tag des Wahnsinns am 5. Juni
... der schon zur Tradition gewordene “Tag des Wahnsinns”

brachte auch heuer dem Purkersdorfer Handel ein gutes Ver-

kaufsergebnis. Kein Wunder, die Angebote waren wirklich ein

Wahnsinn ... 



EU-W
ahl 7. Juni 2009 - so hat Purkersdorf gew

ählt



JULI

Ausgabe 04 | 2009

juli 

august

Datum Uhrzeit                Titel der Veranstaltung Veranstalter Ort der Veranstaltung



MITWIRKENDE UND VEREINE:
ARTplus Verein für Kunst und Design Kunst | Briefmarkensammelverein | Carpe Noctem
Freiwillige Feuerwehr | Hundesportschule Purkersdorf | Lions Club | Kinderfreunde
Krampuspass d'Wienerwoild Teifl'n | Kriegsopfer u. Behindertenverband | Naturfreunde 
Österreichs, Ortsgr. Purkersdorf | Naturpark Sandstein-Wienerwald | NÖ Seniorenbund Ortsgr.
Purkersdorf | NÖ Zivilschutzverband | Pensionistenverband Österreich 
Purkersdorfer Typen | Rotes Kreuz | Samariterbund | Stadtkapelle Purkersdorf 
Stadtverschönerungsverein  | Verein der Eigenheimbesitzer u. Siedler 
Verein Jugend-u.Kulturzentrum | “WUFV" Wildsäue unterwegs Fahr Verein | Volkshilfe

Für Speis und Trank sorgen die Purkersdorfer Vereine und Gastronomiebetriebe.
Änderungen vorbehalten.

Juli
Datum Uhrzeit            Titel der Veranstaltung Veranstalter Ort der Veranstaltung

JAKOBIMARKT
Einweihung des neugestalteten Schlossparks und
Eröffnung Jakobimarkt 10.30 Uhr im Schlosspark



august
Datum Uhrzeit            Titel der Veranstaltung Veranstalter Ort der Veranstaltung
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_SCHNAPPSCHÜSSE _ DAS WAR LOS IN PURKERSDORF

Andy Lee Lang & Peter Kraus - 1. Open-Air Konzert 2009

Es ist ja schon lange keine Überraschung mehr, dass zu den Purkersdorfer Open-Air-Konzerten der Hauptplatz förmlich zu
brodeln beginnt. So auch heuer wieder als Andy Lee Lang und Peter Kraus am 13. Juni in Purkersdorf dem Rock`n Roll huldig-
ten. Menschen kamen aus nah und fern und die Stimmung war hervorragend. Andy Lee Lang ist schon mit fast allen Größen
der Rock`n Roll Branche auf der Bühne gestanden. So könnte man ihn als Weltreisenden in Sachen Rock`n Roll bezeichnen.
Kaum zu glauben aber wahr, Peter Kraus wurde in diesem Jahr 70 Jahre alt. War er doch in den wilden Fifties das Rock 'n'
Roll-Idol Deutschlands - und nach wie vor, beliebt bei alt und jung.
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ENERGIESPAROFFENSIVE 
der Stadtgemeinde 
Purkersdorf - 
gemeinsam mit  
Wien Energie !

Beratungstermine 2009
Dienstag, 15.09.2009 17.00-19.00 Uhr

Dienstag, 10.11.2009 17.00-19.00 Uhr

im Rathaus

Info: DI Dörflinger, Tel.: 02231/63601/51 oder 

c.doerflinger@purkersdorf.at 

Sperre des Geh- und 
Radweges zwischen 
Wienzeile und Haltestelle
Purkersdorf-Sanatorium
Die ÖBB errichten zur Zeit
die Lärmschutzwand ent-
lang den Kleingärten in
der Wienzeile. 
In jenem Bereich, wo die

Bahn direkt an den Geh- und

Radweg grenzt, muss eine

Stützwand errichtet werden.

Während der Bauzeit, das ist

vom 29. Juni 2009 bis 29.

August 2009 muss der Geh-

und Radweg zwischen Wien-

zeile und der Haltestelle Pur-

kersdorf-Sanatorium für den

gesamten öffentlichen Ver-

kehr (auch Radfahrer und

Fußgänger) gesperrt werden.

Umleitungsmöglichkeiten

bestehen über die Winter-

gasse bzw. Wiener Straße.

PURKERSDORF Grundstück 580 m2 mit Haus 75 m2

in bester, ruhiger Lage, Siedlungsgebiet, in Deutschwald - zu ver-

kaufen. Erreichbar mit öffentlichen Verkehrsmitteln.

Anfragen bitte an: 0676 724 712 0

Malakademie Purkersdorf 2008/2009 

Krönender Abschluss - Vernissage

Wie auch schon im Vorjahr bildete auch heuer eine Vernissage den krönenden Abschluss zum 1. und 2. Semester der Malakademie

Purkersdorf. 20 Schülerinnen und Schüler präsentierten ihre Werke. Die Qualität ist hervorragend - Purkersdorf braucht sich also

keine Sorgen um den künstlerischen Nachwuchs zu machen!
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Hausbesuche, Röntgen, Endoskopie, Ultraschall, Chirurgie, 
Zahnstation, EKG, Laser- und Magnetfeldtherapie, 
Blutanalyse, Labor, Tierkennzeichnung, Hausapotheke 

Telefon und Fax : 02231/64545, Notruf 0-24 Uhr: 0676/6166848
www.tierarzt-purkersdorf.at, e-mail: migl@tplus.at

TIERARZT Mag. Katharina Migl
3002 Purkersdorf, Linzerstr.15

Ordination:    Mo, Di, Mi, Fr 9-10 und 17-19 Uhr, 
Do, Sa 9-10 Uhr
weitere Termine nach Vereinbarung !

18. Juli 
12. September, 10. Oktober 

Ordination Dr. Harald Ruth
URLAUBSSPERRE

10.-21. August 2009
1. Ordinationstag nach der Urlaubs-

sperre ist Montag, 24. August
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RM 120l - 240 l RM 770 l - 1100 l Biomüll Papier Gelber Sack
20.07. 09.07. 06.07. 06.07. 13.07.
17.08. 23.07. 13.07. 03.08. 10.08.
14.09. 06.08. 20.07. 07.09. 07.09.
12.10. 20.08. 27.07. 05.10. 06.10.
09.11. 03.09. 03.08. 16.11. 02.11.
07.12. 17.09. 10.08. 14.12. 01.12.

01.10. 17.08.
15.10. 24.08.
29.10. 31.08.
12.11. 07.09.
26.11. 14.09.
10.12. 28.09.
22.12. 12.10.

27.10.
09.11.
23.11.
07.12.
21.12.

Zusätzlicher
Aktionstermin:

Zweiter  "Langer Samstag"

und Flohmarkt am Bauhof:

19.09.2009

Bitte beachten Sie, 

dass hier nur der 

1. Abholtag 

angegeben ist. 

Die Abholung erstreckt

sich über eine 

3 tägige Periode. 
Es ist wichtig, dass die Sammelgefäße bereits am

ersten Abholtag bereitgestellt werden. 

Bitte vermeiden Sie, dass Müllgefäße  sowie 

Gelbe Säcke außerhalb der angegebenen Abfuhrter-

mine auf öffentlichem Grund abgestellt sind.

Datenerhebung des 

Gesamt-Energiebedarfs in

Purkersdorf

Anfang Juni wurden die Erhe-

bungsbögen zur Energiesituati-

on mit einem Begleitschreiben

des Bürgermeisters an alle Pur-

kersdorfer Haushalte verschickt.

Die Frist zur Beantwortung der

Fragen wurde jetzt verlängert.

Sie können den ausgefüllten Er-

hebungsbogen noch bis Ende Ju-

li 09 an die Stadtgemeinde por-

tofrei zurückschicken. Sie kön-

nen den Fragbogen natürlich an-

onym ausfüllen. Wenn Sie Ihren

Namen und Adresse angeben,

erhalten Sie die persönlichen

Energiekennzahlen für Ihren

Haushalt nach Auswertung der

Fragebögen zugesandt. 

Die Stadtgemeinde sichert Ih-

nen zu, Ihre Daten streng ver-

traulich zu behandeln. Die Da-

ten werden nur von der Ge-

meinde ausgewertet und ge-

mäß Datenschutz nicht an

Dritte weitergegeben.

Auftaktveranstaltung

Bei der Veranstaltung am

02.06.09 wurde das Energie-

konzept der Öffentlichkeit vor-

gestellt. Bürgermeister Schlögl,

Stadträtin Schmidl und Ing.

Streisselberger, der den Prozess

fachlich begleitet, haben über

den derzeitigen Stand berichtet

und die Wichtigkeit der Ener-

giedaten-Erhebung betont.

Mitarbeit der Hauptschule

Der nächste Programmpunkt

war die Präsentation einer Um-

frage zum Thema Energiever-

brauch und Energieeffizienz

am Hauptplatz vom 15.05.09,

am Tag der Sonne. Die Schüler

und Schülerinnen der 3a der

HS Purkersdorf präsentierten

die Ergebnisse dieser Umfrage

informativ, witzig und gleich-

zeitig sehr professionell.

Diskussionsrunden

Im zweiten Teil der Veranstal-

tung wurden die Teilnehme-

rInnen zu verschiedenen Dis-

kussionsrunden eingeladen. In

moderierten Kleingruppen

wurden folgende Themen dis-

kutiert:

1. Wie packen wir unsere Häu-

ser ein? - Dämmen und Bauen

2. Wie nutzen wir Energie noch

effizienter? - Energieeinspa-

rungen im Haushalt

3. Wie bewegen wir uns ener-

gie- und umweltbewusst? -

Mobilität der Zukunft

4. Wie nutzen wir Alternative

Energieformen noch besser? -

Solarthermie, Fotovoltaik, Heiz-

formen, Wärmepumpen & Co

Gewinnspiel und Energie-

buffet
Als Dankeschön nahmen alle
TeilnehmerInnen an einem Ge-
winnspiel teil. Verlost wurden
Preise mit Energiebezug, z.B.
Energiesparlampen, Stecker-
leisten, Energieverbrauchs-
Messgeräte für den Haushalt
und mehrfach der regionale
Wienerwald-Geschenkskorb
sowie ein umweltverträglicher
Reisegutschein der ÖBB.
Zum Abschluss lud die Stadt-
gemeinde zum "Energiebuffet"
ein. Der Name wurde deshalb
gewählt, da nur Produkte aus
der Region mit kurzem An-
fahrtsweg serviert wurden. So
fand die Veranstaltung einen
würdigen und gemütlichen
Ausklang.

Teilnahme bei der Befragung

Abschließend möchte ich mich

bei allen bedanken, die den Er-

hebungsbogen an die Gemein-

de zurückgeschickt haben. Vie-

le andere möchte ich bitten,

den Erhebungsbogen noch aus-

zufüllen und an die Gemeinde

zu retournieren. Wenn Sie  kei-

nen Fragebogen erhalten oder

diesen nicht mehr zur Hand

haben, melden Sie sich im Rat-

haus bei Fr. DI Dörflinger un-

ter Tel: 63601-51. Ein Fragebo-

gen wird Ihnen gerne zuge-

schickt. Falls Sie Fragen zum

Ausfüllen haben, können Sie

sich ebenfalls an Fr. DI Dörf-

linger wenden. 

Das Ergebnis der Befragung

wird im Herbst in einer weite-

ren Veranstaltung präsentiert,

zu der wir Sie zeitgerecht einla-

den werden.

Ich hoffe, das Projekt Energie-

zukunft wird weiterhin erfolg-

reich umgesetzt und lade Sie

als Bürger und Bürgerinnen

der Stadtgemeinde Purkersdorf

herzlich zur Mitarbeit ein.

Ganz besonders auch zu den

Diskussionsrunden der Platt-

form Energiezukunft Purkers-

dorf, die im Herbst wieder

stattfinden.

Marga Schmidl

Stadträtin für Umwelt und

Verkehr

Auftaktveranstaltung am 02.06.2009

Energiezukunft Purkersdorf
Das vom Gemeinderat beschlossene Projekt Energiezu-
kunft Purkersdorf geht voran.

Fragen zur Abfallwirtschaft beantwortet 

Ihnen gerne Ute Bastirsch-Graß,  

Tel: 02231/ 63601 DW 24, 

e-mail:u.bastirsch-grass@purkersdorf.at



Seite 13 Juli  | AMTSBLATT

Seit 30. März 2009 wird in

Österreich aufgrund der Vor-

gabe der Europäischen Union

der neue Sicherheitspass mit

Fingerabdruck ausgegeben.

Ein weiterer Schritt zur Umset-

zung dieser Richtlinien wird

mit der Passgesetznovelle, die

voraussichtlich am 15. Juni

2009 in Kraft treten wird, ge-

setzt. 

Nachfolgend möchten wir Sie

über die wichtigsten Änderun-

gen informieren.

Grundsatz: Eine Person –
Ein Pass

Die Europäische Union hat –

zum Schutz von Kindern – das

Prinzip „Eine Person – Ein

Pass“ eingeführt. Bis jetzt gab

es die Möglichkeit einer Kin-

dermiteintragung im Pass der

Eltern/Person, der die Pflege

und Erziehung zusteht. Diese

Eintragung hat aber nur den

Familiennamen, den Vorna-

men, das Geschlecht und das

Geburtsdatum, aber kein

Lichtbild enthalten. Dadurch

war eine Identitätsfeststellung

des mitreisenden Kindes an

der Grenze nur mit hohem

Aufwand möglich.

Ab 15.6.2009 sind neue Kin-

dermiteintragungen nicht

mehr möglich. 

Bestehende Kindermitein-

tragungen behalten noch

für 3 Jahre die Gültigkeit.

Am 15.6.2012 verlieren die be-

stehenden Kindermiteintra-

gungen von Gesetzes wegen die

Gültigkeit. Der Pass, in dem

sich die Miteintragung befin-

det behält jedoch seine Rest-

gültigkeit.

Jeder Reisepass enthält 
einen Chip
Zur Erhöhung der Sicherheit

wird  jeder neu ausgestellte

Reisepass, also auch die Kin-

derpässe,  ab 15.6.2009 einen

Datenträger (Chip) enthalten.

Auf diesem werden bis zum 12.

Lebensjahr ua das Lichtbild

und ab dem 12. Geburtstag

auch die Fingerprints gespei-

chert.

Was wird der Kinderpass
mit Chip kosten?

Die Kosten für die neuen Kin-

derreisepässe werden voraus-

sichtlich ca. € 30,00 betragen.

Die genaue gebührenrechtliche

Klarstellung wird durch das

BMF erfolgen.

Schaffung eines 1-Tages-
Expresspasses

In besonders dringenden Fäl-

len, in welchen die Ausstellung

eines Notpasses für den Reise-

zweck nicht ausreicht und auch

die Ausstellung eines Expres-

spasses zu lange dauern würde,

kann in absehbarer Zeit auch

einen 1-Tages-Expresspass be-

antragt werden, der dem An-

tragsteller am nächsten Ar-

beitstag mit einem eigenen Bo-

tendienst zugestellt wird. Auch

bei diesem Reisepass handelt

es sich um einen regulären

Reisepass mit normaler Gültig-

keitsdauer (2, 5 bzw. 10 Jahre). 

Die Einführung des 1-Ta-

ges-Expresspass (inkl. Der

Gebührenregelung) erfolgt

durch Verordnung zu ei-

nem späteren Zeitpunkt.

Hinweise und Informationen
zum Thema Reisen

Bis zum Inkrafttreten der neu-

en Bestimmungen werden auch

die offiziellen Informationssei-

ten aktualisiert. Infos zum

Thema Reisen finden Sie unter

www.help.gv.at

www.bmi.gv.at/reisepass

www.bmeia.gv.at

Unzulässigkeit der Einreise
in die USA mit Notpass ab
1.7.2009

Laut Information der Amerika-

nischen Botschaft in Wien vom

4.5.2009 ist ab 1.7.2009 die

Einreise in die Vereinigten

Staaten von Amerika im Rah-

men des „Visa Waiver Pro-

gram“ mit dem österreichi-

schen Notpass grundsätzlich

nicht mehr möglich. Nur in be-

stimmten Ausnahmefällen

(z.B. gesundheitliche oder fa-

miliäre Notfälle) besteht die

Möglichkeit für einen österrei-

chischen Notpass bei der für

den Aufenthaltsort zuständi-

gen und zur Ausstellung eines

Visums berechtigen US-Vertre-

tungsbehörde ein Visum zu be-

antragen (Voraussetzungen

u.a.: Vereinbarung eines „In-

terviewtermins“; Kostenpunkt

derzeit: € 107,42.-; Bearbei-

tungsdauer: mindestens 2

Werktage).

Weitere Informationen hierzu

sind unter dem Link

http://www.usembassy.at/de/

embassy/cons/niv_antrag.htm

zu finden.

Allgemein wird in Erinnerung

gebracht, dass Notpässe nicht

in allen Fällen oder nur unter

bestimmten Voraussetzungen

(z.B. Visum) zur Einreise in

andere Staaten berechtigen

(etwa Vereinigte Arabische

Emirate, Türkei). 

Novelle des Passgesetzes

Die Bezirkshauptmannschaft Wien-Umgebung steht für 
weitere Auskünfte gerne zur Verfügung:

BH Wien-Umgebung (Zentrale): Tel.: 02243/9025 DW 26130

Außenstelle Purkersdorf: Tel.: 02231/62101 DW 26782

Außenstelle Schwechat: Tel.: 01/7076271 DW 26705

Außenstelle Gerasdorf: Tel.: 02246/4039 DW 26750

Außenstelle Palais NÖ, Wien:  Tel.: 02243/9025 DW 26811

oder 01/9005 DW 26811
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ALLGEMEINMEDIZIN
Dr. Caroline Curda Hauptplatz 11 68400, Fax 68400-14
Dr. Ulli Enzenberger GZP, Bachgasse 4                nach tel. Vereinbarung Tel.: +43 01/876 90 91
Dr. Walter Greiner Dr. Hildgasse 2-8 62709, Fax 65230  
Dr. Sascha Levnaic (Akupunktur und manuelle Medizin) Wiener Straße 12              64461 
Dr. Martin Rossow Bad Säckingen-Straße 2 63811
Dr. Harald Ruth, Notarzt GZP, Bachgasse 4                63388, Fax DW 30, 0664/4240048
Dr. Daniela Stockenhuber (Akupunktur) Hans Buchmüller-Gasse 14 65956
Dr. Karin Tschare-Fehr (Homöopathische Praxis) Wienerstraße 6 0676/7991011 
AUGENHEILKUNDE
Dr. Horst Kiegler GZP, Bachgasse 4 62138
CHIRURGIE
Dr. Rawand Kawji Dr. Hildgasse 2-8 0699/10336497
Dr. Christian Senekowitsch (Gefäßchirurgie) GZP, Bachgasse 4 62960
FRAUENHEILKUNDE UND GEBURTSHILFE
Dr. Inge Frech Hauptplatz 5/7 02231/62363 (4 Fax)
Dr. Martin Heber Linzer Straße 5 65188  
Dr. Walter Matal GZP, Bachgasse 4 68111
GANZHEITSMEDIZIN
Dr. Wolfgang Grünzweig Karl Kurz-Gasse 3-5/14 66919  
HAUT- UND  GESCHLECHTSKRANKHEITEN
Dr. Franz Heinzl GZP, Bachgasse 4 67776
Dr. Brigitte Zierhofer Linzer Straße 63 66307,  0664/1807246
HNO
Dr. Roswitha Oppl GZP, Bachgasse 4 66221, Fax 6622114
INNERE MEDIZIN
Prim.Doz Dr. Felix Stockenhuber Hans Buchmüller-Gasse 14 65956  
Dr. Günther Wawrowsky Karl Kurz-Gasse 3-5 66077,  Fax DW 9
Dr. Judit Kroo Hans Buchmüller Gasse 12/1 65895
Dr. Claudia Francesconi GZP, Bachgasse 4 0664/1228139
KARDIOLOGIE
Univ.Doz.Dr. Sebastian Globits GZP, Bachgasse 4 0650/9798424
KINDER- UND JUGENDHEILKUNDE
Dr. Christa Levin-Leitner, kinderaerztin@aon.at, www.kinderaerztin-purkersdorf.at, Karl Kurz-Gasse 2/2 61700
Univ.Doz.Dr. G. Ch. Fischmeister Linzer Straße 63/1/3 0664/1343847
Dr. Rainer Dvoran GZP, Bachgasse 4 633 03,  Fax  63309, 0664 /4507884
LUNGENHEILKUNDE
Dr. Friedrich Knechtel GZP, Bachgasse 4 0676/7095448, Fax 65399
STRAHLENTHERAPIE U. PSYCHOTHERAPIE
Dr. Petra Feurstein GZP, Bachgasse 4 0664/4501176
ORTHOPÄDIE UND ORTHOPÄDISCHE CHIRURGIE
Dr. Josef Krugluger Linzer Straße 63 66307
Dr. Klaus Valenta Karl-Kurz Gasse 2/2 0664/1381450
PLASTISCHE CHIRURGIE
Dr. Werner Girsch Linzer Straße 5/1 0664/3301100 
UNFALLCHIRURGIE 
Dr. Siegfried Eberdorfer (Sportarzt) GZP, Bachgasse 4 0699/17170091
UROLOGIE
Dr. Kurt Angel GZP, Bachgasse 4 0676/7806075
Dr. Markus Sonnleithner GZP, Bachgasse 4 0676/7806075
PSYCHIATRIE UND NEUROLOGIE /  KINDERPSYCHIATRIE 
Dr. Renate Brosch FA für Psychiatrie und Neurologie Linzer Straße 5 61041, 0699/17818188
Dr. Werner Brosch FA für Psychiatrie und Neurologie Linzer Straße 5 61041, 0699/17898188
Dr. Ulli Caravias-Krones Neupurkersdorf, Franz St. G. 3 01/8942437, 0699/11173206
Dr.Gudrun Fremut FA für Psychiatrie und Neurologie Hauptplatz 6 O699/O699/12741269
Dr. Charlotte Hartl FA für Kinder- u. Jugendpsychiatrie Hauptplatz 8/TOP 2 66841
Dr. Andrea Pirich-Schöllhammer SeneCura Sozialzentrum    65448, 0676/5319410
Dr. Alexandra  Supper GZP, Bachgasse 4 0699/10040045
ZAHN-, MUND-U. KIEFERHEILKUNDE
Dr. Karin und Dr. Rudolf Fürhauser Hauptplatz 11 63668
Dr. Barbara Meyer Wienzeile 3 62142

HEBAMME 
Monika Kristan (Hebamme m. Kassenvertrag) Ernst Wolf Gasse 10-12 61186
DIPL. KINDERKRANKENSCHWESTER 
DGKS Mag. Andrea Alder, MBA Berggasse 8/4 0650/9904882
SENIOREN WOHN- UND PFLEGEHEIME
"Haus zum frohen Lebensabend" d. Österr. Mutterhilfswerkes An der Stadlhütte 5 66500
Seniorenpflegeresidenz Hoffmannpark Wiener Straße 64 61510, Fax 61710
SeneCura Sozialzentrum Purkersdorf Bahnhofstraße 2 65448

SERVICE                 



TIERÄRZTE
Dr. Kurt Hamm Florian Trautenberger-Straße 24 63306
Tierklinik Purkersdorf, Dr. Katrin Heun Linzer Straße 63 61660
Mag. Katharina Migl Notruf 0-24 Uhr: 0676/6166848 Linzer Straße 15 Tel+Fax 64545 
PSYCHIATRIE/PSYCHOTHERAPIE
Dr. Gottfried Banner Psychotherapeut, Supervisor  Kaiser-Josefstraße 21/2 Tel+Fax 63559 
Dr. Renate Brosch FA für Psychiatrie und Neurologie Linzer Straße 5 61041, 0699/17818188
Dr. Werner Brosch FA für Psychiatrie und Neurologie Linzer Straße 5 61041, 0699/17898188
Dr. Ulli Caravias-Krones FA für Psychiatrie und Neurologie Neupurkersdorf, Franz Steiner Gasse 3

01/8942437, 0699/11173206
Mag. Birgit Dorninger-Bergner Psychotherapeutin, Klinische und Gesundheitspsychologin Hauptplatz 6 0664/5021931
Mag. Margit Fally Psychotherapeutin, Klinische Psychologin Wintergasse 75-77/7 069912342951
Dr.Gudrun Fremut FA für Psychiatrie und Neurologie Hauptplatz 6 O699/12741269
Marion Luksch Psychotherapeutin Hauptplatz 6 0664/3931888 
Elfriede Marx Psychotherapeutin Dr. Hild-Gasse 2-8/2/6 62247
Mag. Sonja Mach Psychotherapie- Kassenvertrag NÖGKK        Wienerstraße 70/2/4 0676/3475003
Waltraud Michlits Psychotherapeutin/Supervision Hans Buchmüllergasse 12 0676/5413366
Manuela Pecl-Neiber Dipl. Ehe- und Familienberaterin Hauptplatz 6 0676/9431563
Dr. Barbara Porsche Psychotherapeutin Linzerstraße 63 0650/6748828
Mag. Karin Scheer Psychotherapeutin Wintergasse 53 Tel+Fax 64166
Dr. Edith Schmidt-Brosig Psychotherapeutin Herrengasse 5/22   66054, 0664/9794551
Mag. Tanja Senekowitsch Psychologin/Psychotherapeutin GZP Bachgasse 4             0676/4052634 
Bernhard Sommergruber Psychotherapeut 1. Wien - Seitenstetteng.5   Purkersdorf – Wintergasse 53 0650/9501919 
Dr. Gerhard  Stemberger Psychotherapeut, Supervisor (ÖBVP) Wintergasse 75-77/7          63154 
Michaela Strobl Psychotherapeutin/Supervisorin/Coach Friedrich Schlöglgasse 14/5 65251
Mag. Ruth Kathan-Windisch und Psychotherapeuten, Existenzanalytiker Praxis: Eduard-Sueß-Gasse10   65019
Dr. Helmut Windisch 1150 Wien
Praxisgemeinschaft Schloss Purkersdorf Hauptplatz 6 61364
PHYSIOTHERAPIE
Stephanie Kilian, Physiotherapie & Sportphysiotherapie Christkindlwald 8   |  0699/1460 6895,  T+F 01/804640
Eva Peschta, Elisabeth Cerny, Christian Reikl, Marion Herzog Dr. Hildgasse 2-8/5/2 63502
Elisabeth Rumler, Orthopädie, Sportphysiotherapie, Hausbesuche Deutschwaldstraße 16               63570, 0676/5368424
BERATUNGS- UND BEHANDLUNGSZENTREN
Kath.Familienwerk Hauptplatz 11/2/22 64654
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Scheidungsberatung/Trennungsbegleitung, Schwangerschaftsberatung auch bei Unsicherheit ....
Jugend- und Kulturhaus AGATHON: Kaiser Josef Straße 49

e-mail: jugendzentrum@agathon.cc, Web: www.agathon.cc | 65031 oder Mobil:   0681/10868653
Jugendberatungsstelle [re:spect!] Kaiser Josef Straße 49A

e-mail: jugendberatung@agathon.cc, Web: www.agathon.cc | 67195 oder Mobil: 0681/10642201
Suchtberatungsstelle Kaiser Josef Straße 49A

e-mail: suchtberatung@agathon.cc, Web: www.agathon.cc | 67195   oder Mobil: 0681/10642201

NOTRUF

Feuerwehr 122
Polizei Purkersdorf                                                       059133/3233
Polizei                                                                                                133
Rettung 144
Euronotruf (vom Handy auch ohne Simcard) 112
Ärztenotdienst 141
Arbeiter Samariter Bund 606
ARBÖ 123
Bankomat-Karten-Sperrnotruf 0800/2048800
Bürgerservice des BMS-Sozialtelefon 0800/201611

EVN, Bezirksleitung Neulengbach 02772/54886-0
Freiwillige Feuerwehr 62122
Gasnotruf  01/128
Kindertelefon 01/3196666 
Kinder- und Jugendanwaltschaft 02742/90811
NÖ HILFSWERK 02231/66630
ÖAMTC 120
Rotes Kreuz 62144-0
Telefonseelsorge von 00.00-24.00 Uhr 142
Vergiftungsinformationszentrale 01/4064343-0
VOLKSHILFE Purkersdorf 0676/86763002
Wien Strom, Wiener Stadtwerke 63361-0
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APOTHEKEN
Apotheke Purkersdorf auch Donnerstag nachmittags geöffnet Wiener Straße 6 63368
Apotheke Pressbaum Mo - Fr  8.00-18.00, Sa 8.00-12.30 h        Hauptstraße 1 02233/52437
Apotheke Gablitz Hauptstraße 23 67640

NACHTDIENSTE DER NÄCHSTGELEGENEN APOTHEKE IN WIEN 14 UND PURKERSDORF

Purkersdorf, Wiener Str. 6, 02231/633 68 
Plan 9
14., Linzer Str.383, 01/914 13 82 Plan 1
14., Nisselgasse 17, 01/894 62 56 Plan 1
14., Linzer Str. 250, 01/914 31 15       Plan 2
14., Breitenseer Str. 10, 01/982 41 73        Plan 3
14., Linzer Str. 316, 01/914 11 77                  Plan 3
14., Linzer Str. 462, 01/979 47 12                Plan 4
14., Linzer Str. 42, 01/982 10 51                   Plan 5
14., Hütteldorfer Str. 186, 01/912 37 90  Plan 6
14., Hadersdorf, Hauptstr.84, 01/979 10 51 Plan 7
14., Penzinger Str. 99, 01/894 61 90          Plan 7
14., Hütteldorfer Str. 145, 01/982 53 38 Plan 8
14., Hütteldorfer Str. 175, 01/914 52 07   Plan 9

Die rot gedruckten Ziffern
1,2,3,4,5,6,7,8,9, 
zeigen an,  welche Apotheke
durchlaufend Tag- und Nacht-
dienst versieht. 

Der Tag- und Nachtdienst beginnt
jeweils um 8 Uhr und endet am
darauffolgenden Tag  um 8 Uhr.
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